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Kurs-Nr. 072-2025
Anmeldung bis Montag, 01.09.2025, über 
www.ki-aachen.de oder bei Susanne Senden, 
Telefon 0241/60004-12

Waldparkplatz Preusweg
Hasselholzer Weg 204
52074 Aachen

Pfr.in Folke Keden-Obrikat (ev. Schulreferentin, 
KK Aachen) / Hildegard Bodewig

Pfr.in Folke Keden-Obrikat (ev. Schulreferentin, 
KK Aachen) / Hildegard Bodewig

Freitag, 05.09.2025
15.30 - 17.00 Uhr

Am Ende der Woche zur Ruhe kommen, sich bewusst Zeit 
für sich und die Natur nehmen ...

In diesem Sinne laden wir auch zu Beginn dieses Schuljahres 
wieder herzlich zu einem Spaziergang ein, der Freude machen 
und entspannen soll. Darüber hinaus wollen wir Ihnen auch 
spirituelle Impulse geben, um die Natur nochmals bewusst, 
verlangsamt und mit allen Sinnen wahrzunehmen.

Innehalten im Öcher Bösch
Durch Wald und Wiese – Spaziergang im Aachener Wald mit Impulsen für die Seele

FöS PSEK ISEK IIBK

Kurs-Nr. 071-2025 
Eintrittskarten erhalten Sie in der Buchhandlung 
Backhaus, Jakobstr. 13, 52064 Aachen, oder bei 
Susanne Senden, Telefon 0241/60004-12

Katechetisches Institut

Dr. Alexander Schüller / Axel Arno Schneider 
(Vorsitzender der Walter Hasenclever-Gesell-
schaft) / Jan Claßen (B.A. Neuere deutsche Literatur, 
RWTH Aachen University)

Donnerstag, 04.09.2025 
18.00 - 19.30 Uhr

Karl-Josef Kuschel: Weltgewissen. Religiöser  
Humanismus im Leben und Werk von Thomas Mann
Lesung und Gespräch

Eintritt: 10 €, erm. 5 €  
Schüler*innen und Studierende frei.

SEK II BK FöSSEK IP

Bitte festes Schuhwerk und Kleidung entsprechend 
dem vorausgesagten Wetter tragen.

REG

Ein solcher Spaziergang kann an den verschiedenen 
Schulstandorten auch mit Schüler*innen mit einer Aus-
wahl der durchgeführten Elemente an vielen Stellen in 
der Natur durchgeführt werden. 

2025 ist ein besonderes Jahr für alle Thomas Mann-Fans. 
Vor 150 Jahren wurde der Dichter in Lübeck geboren, vor 
70 Jahren starb er in Zürich. Aus diesem Anlass hat Karl-
Josef Kuschel dem Werk und Leben des „Zauberers“ eine 
eigene Studie gewidmet. In diesem in jeder Hinsicht gewich-
tigen Buch zeigt er, wie Thomas Mann Grundfragen der 
menschlichen Existenz thematisiert und sich immer wieder 
neu für das jüdisch-christliche Ethos als Widerstands- und 
Orientierungskraft gegen die Verrohung des Lebens durch 
Faschismus, Rassismus und Militarismus einsetzt. Darüber 
hinaus arbeitet Kuschel heraus, dass Gnade ein Schlüssel-
wort des Spätwerks ist. Thomas Mann, so seine innovative 
Lesart, entwickelt einen neuen Humanismus, der Humanität 
und Religiosität miteinander versöhnt.
In Zusammenarbeit mit der Walter Hasenclever-Gesellschaft, 
dem Kulturbetrieb der Stadt Aachen, der Buchhandlung 
Backhaus und dem Institut für Germanistische und Allgemeine 
Literaturwissenschaft der RWTH Aachen University laden 
wir Sie gleich zum Beginn des neuen Schuljahres zu einer 
ganz besonderen Veranstaltung ein – nicht nur für Deutsch- 
und Religionslehrer*innen: Thomas Mann, gelesen und 
gedeutet von einem vielfach ausgezeichneten Theologen 
und einem der Pioniere in der Erforschung des Grenzge-
bietes von Religion und Literatur.

Prof. i.R. Dr. Dr. h.c. Karl-Josef Kuschel 
(Universität Tübingen)

Die Veranstaltung ist eine Kooperation mit: 
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Kurs-Nr. 079-2025
Anmeldung bis Montag, 08.09.2025, über 
www.ki-aachen.de oder bei Susanne Senden, 
Telefon 0241/60004-12

Pfarrheim St. Johann Baptist
Johannes-Platz, 53894 Mechernich-Antweiler

Kristina Luckner (Schulreferat Bonn) / Christian 
Masrourchehr / Axel Rüttgers

Mareyle Küpper (Künstlerin für Malerei, Druck, 
Steinbildhauerei, Installation) / Kristina Luckner 
(Schulreferat Bonn) / Christian Masrourchehr / 
Axel Rüttgers

Dienstag, 16.09.2025
14.00 - 18.00 Uhr

Begeben Sie sich auf ein weites Feld ...

• bei einer Besichtigung und Erläuterung der Bruder- 
 Klaus-Kapelle in Mechernich-Wachendorf als spirituellem 
 Ort auf dem weiten Feld, der in seinem Inneren den  
 Blick weitet „nach oben“.

• auf der Wanderung über die weiten Felder zur Kapelle.

• beim Erlebnis, welch weites Feld sich in künstlerischer  
 Auseinandersetzung unter Anleitung der Künstlerin  
 Mareyle Küpper eröffnen und wie ästhetisches Lernen  
 ermöglicht wird.

• für den Weitblick, der sich bei der Vernetzung von  
 Religionslehrer*innen ergibt, die an vielen Schulen  
 und Schulformen auf einem weiten Feld und sogar  
 zwei Bistümern tätig sind.

Eingeladen sind Religionslehrer*innen aller Schulformen, 
vornehmlich aus dem Kreis Euskirchen – auf den Gebieten 
sowohl des Bistums Aachen als auch des Erzbistums Köln. 

Ein weites Feld
Bruder-Klaus-Kapelle: Künstlerische und religiöse Zu- und AnGÄNGE

Kurs-Nr. 078-2025
Anmeldung bis Mittwoch, 11.09.2025, über  
www.ki-aachen.de oder bei Susanne Senden, 
Telefon 0241/60004-12

online

Pfr.in Bernhild Dankert / Pfr.in Folke Keden-Obrikat
(ev. Schulreferentinnen, KK Jülich und Aachen) /
Carolin Mehl / Axel Rüttgers

Pfr.in Bernhild Dankert / Pfr.in Folke Keden-Obrikat
(ev. Schulreferentinnen, KK Jülich und Aachen) /
Carolin Mehl / Axel Rüttgers

Montag, 15.09.2025
16.30 - 18.00 Uhr

Gemeinsamkeiten stärken – Unterschieden gerecht werden. 
Das ist der Grundsatz des konfessionell-kooperativen Reli-
gionsunterrichts (kokoRU). Der kokoRU soll die Begegnung 
und die intensive Auseinandersetzung mit der anderen 
Konfession ermöglichen. 
Die Schüler*innen sollen beide konfessionelle Perspektiven 
nicht nur aus der Außensicht, sondern in authentischer 
Weise kennen lernen.

Möchten Sie sich über diese neue Organisationsform des 
konfessionellen Religionsunterrichts informieren? Überlegen 
Sie vielleicht sogar, kokoRU an Ihrer Schule einzuführen?
Dann ist dieser Schnuppernachmittag das Richtige für Sie.

Ist kokoRU etwas für meine Schule?
Ein „Schnuppernachmittag“ für Religionslehrer*innen der Primar- und Sekundarstufe I

SEK IP kokoRUonline FöS BK SEK II SEK I P
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Die Kornelioktav, zu der seit dem Mittelalter Menschen aus 
nah und fern nach Aachen-Kornelimünster pilgern, steht 
2025 unter dem Leitwort „... weil noch Hoffnung ist“ 
(Hiob 11,18). Was aber kann in einer Welt voller Kriege 
und Katastrophen, voller globaler und persönlicher Unsicher-
heiten, voller politischer und gesellschaftlicher Umwälzungen 
noch Hoffnung schenken?  
Erscheint nicht manchmal alles hoffnungslos? In einer  
Podiumsdiskussion werden Menschen aus verschiedenen 
Tätigkeitsbereichen und mit je anderen Perspektiven (Seel-
sorge, Pathologie, Trauerbegleitung, Schule, Hospizarbeit, 
Journalistik) über diese Frage miteinander ins Gespräch 
kommen – eine Frage, die nicht nur für Christ*innen zentral 
ist, sondern für alle Menschen, ob religiös oder nicht, ob jung 
oder alt. Freuen Sie sich auf eine anregende, tiefgründige 
und gewiss über den Abend hinaus wirkende Diskussion.

Die Veranstaltung ist eine Kooperation mit der  
Katholischen Pfarrgemeinde St. Kornelius  
in Aachen-Kornelimünster.

Kurs-Nr. 080-2025
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Propsteikirche St. Kornelius
Benediktusplatz 3, 52076 Aachen 

Propst Dr. Andreas Möhlig (Katholische  
Pfarrgemeinde St. Kornelius, Kornelimünster) /  
Dr. Alexander Schüller

Bernd Büttgens (Aachener Zeitung) / Walter Peukert 
(Telefonseelsorge Düren-Heinsberg-Jülich) / Ilma 
Sturms (stv. Leiterin des Geschwister Scholl-Gymna-
siums Aachen) / Propst Dr. Andreas Möhlig / Prof. Dr. 
Benita Hermanns-Sachweh (Fachärztin für Patholo-
gie, RWTH Aachen University) / Marita Körfer (ambu-
lante Hospizgruppe Kornelimünster) / Jonas Juchelka 
(Student Management and Technology, TU München)

Donnerstag, 18.09.2025
19.30 - 21.00 Uhr

„... weil noch Hoffnung ist“ (Hiob 11,18)
Podiumsdiskussion anlässlich der Kornelioktav 2025 in Kornelimünster

Der Eintritt ist frei.

Was hilft in Trauerzeiten? In Zeiten, in denen die Seele weint 
und das Herz trauert? Tod und Trauer begegnen uns immer 
wieder in unserem Leben. Und genauso, wie wir das Leben 
gestalten, können wir die Trauer gestalten. Musik kann 
bewirken, die Trauer leichter zuzulassen. Lieder können 
Erinnerungen hervorrufen und haben so die Kraft, eine 
Brücke zu einem geliebten Menschen zu bauen.

In dem Buch „Ronja Räubertochter“ von Astrid Lindgren 
heißt es: „Lange saßen sie da und hatten es schwer. Aber 
sie hatten es gemeinsam schwer und das war ein Trost. 
Leicht war es trotzdem nicht.“ Das Bestattungsinstitut 
Bakonyi aus Aachen und das Katechetische Institut Aachen 
laden Sie zu einem literarisch-musikalischen Abend in der 
besonderen Atmosphäre des Verabschiedungsraums ein. 
Gemeinsam wollen wir, begleitet durch Worte und (welt-
liche) Lieder, unseren Erinnerungen und unserer Trauer 
Raum geben und in der Gemeinschaft Trost erfahren. 

Im Anschluss besteht die Möglichkeit, ins Gespräch zu 
kommen und Fragen zu stellen.

Die Fortbildung ist eine Kooperationsveran-
staltung zwischen dem Bestattungshaus  
Bakonyi Aachen, der Schulpastoral in der  
Abteilung Schule und Hochschule im BGV 
Aachen und dem Katechetischen Institut.

Trauer gestalten, Erinnerungen p昀氀egen
Literarisch-musikalischer Erinnerungsabend 

�

Kurs-Nr. 081-2025
Anmeldung bis Freitag, 12.09.2025, über 
www.ki-aachen.de oder bei Susanne Senden, 
Telefon 0241/60004-12

Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.

Bestattungshaus Bakonyi
Augustastraße 25
52070 Aachen

Stefanie Sevenich (Trauerbegleiterin, Bestattungs-
haus Bakonyi) / Alina Mielke-Handschuhmacher / 
Julia Kaun

Karl Steenebrügge (Geschäftsführer, Bestattungs-
haus Bakonyi) / Stefanie Sevenich (Trauerbegleiterin, 
Bestattungshaus Bakonyi) / Monika Herz-Rother 
(Texte), Julia Kaun (Gesang), Stefan Bimmer-
mann (Keyboard)

Freitag, 19.09.2025
19.00 - 21.00 Uhr 

�
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Kurs-Nr. 090-2025
Anmeldung bis 
Montag, 22.09.2025

AC: Katechetisches Institut
KR: Haus der Referate
 Seyffardtstr. 76, 47805 Krefeld

AC: Pfr.in Bernhild Dankert (ev. Schulreferentin,  
 KK Jülich) / Nicole Gleißner
KR: Pfr.in Hanna Sauter-Diesing (ev. Schulrefe-
 rentin, KK Krefeld-Viersen) / Axel Rüttgers

AC: Pfr.in Bernhild Dankert (ev. Schulreferentin,  
 KK Jülich) / Pfr.in Folke Keden-Obrikat (ev.  
 Schulreferentin, KK Aachen) / Nicole Gleißner /  
 Ann Peters (kath. Moderatorin)
KR: Markus Niemann (ev. Moderator) / Pfr.in   
 Hanna Sauter-Diesing (ev. Schulreferentin,  
 KK Krefeld-Viersen) / Axel Rüttgers / Anna-Lisa  
 Fischer (kath. Moderatorin)

AC: Montag, 06.10.2025
 09.00 - 16.30 Uhr
KR: Dienstag, 07.10.2025
 09.00 - 17.00 Uhr

Gemeinsamkeiten stärken – Unterschieden gerecht werden. 
Das ist der Grundsatz des konfessionell-kooperativen Reli-
gionsunterrichts (kokoRU), der seit dem Schuljahresbeginn 
2018/19 in der Primar- und der Sekundarstufe I auf Antrag 
eingerichtet werden kann. 

Die Einrichtung von kokoRU kommt für alle Schulen in Frage,
• an denen Religionsunterricht beider Konfessionen  
 eingerichtet ist und von mindestens jeweils einer 
 Fachlehrkraft für evangelischen bzw. katholischen 
 Religionsunterricht erteilt wird,
• an denen Religionsunterricht nicht ordnungsgemäß  
 erteilt wird, also oft oder immer im Klassenverband,
• an denen Schüler*innen einer Konfession deutlich in  
 der Minderheit sind, sodass der Bestand des entspre-
  chenden Religionsunterrichts auf Dauer gefährdet ist, 
• an denen längerfristig Fachlehrkräfte für katholischen  
 oder evangelischen Religionsunterricht fehlen.

Sollten Sie planen, zum 31. Januar 2026 die Einrichtung von 
kokoRU für Ihre Schule zu beantragen, dann ist diese Fort- 
bildung genau richtig für Sie. Denn eines ihrer wesentlichen 
Ziele besteht darin, Sie bei der Einführung des kokoRU zu 
unterstützen, insbesondere bei der Erstellung eines fach-
didaktisch-fachmethodischen Konzepts für den kokoRU an 
Ihrer Schule.

Gemeinsamkeiten stärken –  
Unterschieden gerecht werden
Fortbildung zur Einführung des konfessionell-kooperativen Religionsunterrichts (Typ A) 

P SEK I kokoRU

Primarstufe Sekundarstufe I

SEK II SEK IBKFöSREG

Kurs-Nr. 091-2025
Anmeldung bis Dienstag, 30.09.2025, über 
www.ki-aachen.de oder bei Susanne Senden, 
Telefon 0241/60004-12

max. 6 Teilnehmer*innen

Katechetisches Institut

Hildegard Bodewig

Anna Maria Maile (Supervisorin, Dipl. TZI,  
Dipl. Sozialpädagogin)

Dienstag, 07.10.2025
15.30 - 17.30 Uhr (Auftaktveranstaltung)

Die Tätigkeit in der Schule ist extrem komplex. Neue und 
erfahrene Lehrer*innen sind vielfältig gefordert, ihr Beruf 
umfasst neben dem Unterrichten die verschiedensten 
Handlungsfelder: Schüler*innen- und Elterngespräche, 
Arbeiten mit den Klassengruppen und dem Kollegium. 
Ansprüche – von außen und von sich selbst gestellt – fordern 
uns täglich. 

Kollegiale Beratung bei Herausforderungen  
(nicht nur) im Religionsunterricht
Kollegiale Fallberatung von Lehrer*innen aller Schulformen

Um die Freude und Motivation am Lehrberuf zu erhalten, ist 
es hilfreich, in einem geschützten Rahmen mit Kolleg*innen 
über die alltägliche Arbeit und auch über besondere Schwie-
rigkeiten nachzudenken. Gemeinsam können Belastungen 
aus verschiedenen Perspektiven betrachtet, Handlungsop-
tionen durchgespielt und Lösungsmöglichkeiten entwickelt 
werden.

Folgeveranstaltung:  
Mittwoch, 04.02.2026, 15.30 - 17.30 Uhr

P
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Kurs-Nr. 095-2025
Anmeldung bis Donnerstag, 16.10.2025, über 
www.ki-aachen.de oder bei Susanne Senden, 
Telefon 0241/60004-12

Diözesanmuseum Köln
Kolumbastraße 4, 50667 Köln

Jürgen Drewes

Dr. Marc Steinmann (Kurator und stv. Leiter von 
KOLUMBA)

Montag, 27.10.2025
17.00 - 19.00 Uhr

Der Besuch der aktuellen Ausstellung des Kunstmuseums 
ist ein besonderes Erlebnis: Er bietet Ihnen vielfältige 
Möglichkeiten persönlicher Begegnung mit religiöser 
Kunst verschiedener Zeitalter. Mit Dr. Marc Steinmann 
führt uns der bekannte Kurator durch die Ausstellung.

Besuch des Kölner Diözesanmuseums KOLUMBA
Inspirierender Rundgang – Kunstwerke zahlreicher Epochen – fachkundige Führung

Kurs-Nr. 094-2025
Anmeldung bis Montag, 22.09.2025, über 
www.ki-aachen.de oder bei Susanne Senden, 
Telefon 0241/60004-12 

Katechetisches Institut

Ulrike Riemann-Marx

Angelika Faupel (Religionspädagogin)

Freitag, 10.10.2025
10.00 - 18.00 Uhr

Alles rund um den Storybag 
Erzählen, nähen, gestalten

20 €

Storybags sind kleine Stoff-
beutel, mit verschiedenen, 
übereinander gefalteten Stoff-
lagen. Durch Umkrempeln oder 
Drehen des Beutels werden 
wie von Zauberhand nach und 
nach die Bilder zur Geschichte 
aufgedeckt, die sich so vor den 
Augen der Zuhörer*innen ent- 

wickelt. Der Workshop richtet sich an alle, die Geschichten 
aus der Bibel wieder mehr ins Leben und ins Gespräch bringen 
wollen. Beginnt man nämlich die Geschichten, wie es vor der 
schriftlichen Fixierung der biblischen Texte üblich war, mit 
eigenen Worten zu erzählen und wiederzugeben, werden 
sie wieder lebendig. Storybags können dabei das Erzählte 
auf spannende Weise unterstützen. 
Inhalte der Veranstaltung: Vorstellen von verschiedenen 
Erzählmöglichkeiten mit dem Storybag. Praktische Übungen. 
Erstellen eines eigenen Erzählrasters. Nähen eines eigenen 
Storybags anhand des zuvor erstellten Erzählrasters. Be-
sondere Nähkenntnisse sind nicht erforderlich. Wenn vor-
handen, können Sie Ihre eigene Nähmaschine mitbringen.

Wir bieten die Fortbildung in Kooperation 
mit dem Katholischen Forum für Erwach-
senen- und Familienbildung Mönchen-
gladbach und Heinsberg und dem 
Fachbereich Tageseinrichtungen für 
Kinder des BGV Aachen an.

P SEK I FöS PSEK ISEK IIBKREG

�

Wir bitten darum, dass sich alle Lehrer*innen 
über das KI und alle Kita-Mitarbeiter*innen über 
das Forum Mönchengladbach anmelden. Die 
Zahl der Teilnehmer*innen, die sich über das KI 
anmelden können, ist auf 6 Personen begrenzt. max. 15 Teilnehmer*innen

� Eintritt 8 € 

Mehr Infos unter: 
www.kolumba.de



























































































http://www.ifl-fortbildung.de




























































































































































http://www.ifl-fortbildung.de



























